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(4201) 3—3 Z. 13,709 ^ 1891.

Kundmachung.
Von dcr k. t. Finanzdirection in Üaibach

wird bekannt gegeben, dass das im Aerarial»
gebaudc Nr. 6 am Rain in Laibach zu ebener
Erde rcchts vom Hanscingange gelegene

Gcjchältölocalc mit einem gewölbten
Alkoven

vom 18. November 1891 angefangen im Wege
einer öffentlichen Concurrenz-Verhandlung unter
folgenden Bedingungen in Miete gegeben wer-
den wird.

1.) Die Versteigerung«' Verhandlung wird
um 20. October 1891 um 10 U h r

v o r m i t t a g s
bei der l. l. Finanzdirection vorgenommen
werden.

2.) 23er an der Versteigerung theilnehmen
will, hat vor Beginn derselben den Betrag per
zweinnddreihig (82) Gulden als Vadium zu
erlegen. Nach beendigter Licitalion wird jenen
Offerenten, von deren Anbot tein Gebrauch ge«
macht wird, das erlegte Vadium zurückgestellt.

Das Radium des Crstchers wird hingegen
zurückbehalten und in die erste Mietzinsrate
eingerechnet werden.

3.) Es weiden auch schriftliche Offerte an-
genommen. Derlei Anbote, welche dem Stempel
von 50 kr. unterliegen, müssen jedoch mit dem
oben festgesetzten Vadium versehen, vom Offeren»
ten mit dem Vor« und Zunamen und unter
Angabe des Charakters und der Wohnung eigen-
händig unterfertigt sein, den angebotenen jähr-
lichen Mietzins sowohl in Ziffern als in Wo ,̂.en
ausdrücken und die bestimmte Erklärung ent<
halten, dass dem Offercntcn daö in Bestand zu
nehmende Object sowie die LicitationSbedingnisse,
denen er sich unbedingt unterwirft, genau bekannt
sind, und dass er für seinen Anbot mit dem
erlegten Vadimn haftet.

4,) Die schriftlichen Offerte sind vor dem
Beginn der Licitation, d. i . bis 20. October
1891, 10 Uhr vormittags, versiegelt und unter
Angabe des Inhaltes auf dem Umschlage beim
Vorsteher der l. l. Finanzdirection zu über»
reichen, und werden sofort nach Beendigung der
mündlichen Verhandlung eröffnet und bekannt
gemacht. Schriftliche Offerte werden schon mit
Beginn dcr mündlichen Verhandlung nicht mehr
zugelassen.

5.) Das mündlich gestellte Anbot sowie das
schriftliche Offert ist für den Nieter vom Mo-!
mente der Stellung, beziehungsweise Ueberrei- ^
chung, für das Nerar aber crst dann rechts»!
verbindlich, wenn dcr Erstcher von der erfolgten '
Genehmigung fcincs mündlichen oder schrift»
lichen Anbotes durch die t. l. Fiuanzdirection '
verständigt worden ist.

Die übrigen Mietbrdingnisse können bei der
l. k. Finanzdirection in Laibach in den gewöhn»
lichen Amtsstunden vor der Versteigerung ein-
gesehen und werden bei der Versteigerung den
Anwesenden vorgelesen werden.

50 kr Formulare
Stempel«

! marke eines schriftlichen Offertes.

! Ich Endesgcfertigter erkläre mich bereit,
das im Ucrarialgebäude Nr. 6 am Rain in
Laibach ebenerdig rechts vom Hauseingangc
gelegene Geschäftslocale vom 18. November 1891
angefangen gegen Bezahlung eines jährlichen
Zinses per f l. .. kr., sage: (mit Worten)
in Miete zu nehmen, wobei ich bemerke, dass
mir sowohl das Bestandobject, als auch die
Licitations> und Miclbedingnisse, denen ich mich
unbedingt unterwerfe, genau bekannt sind. Für
diefcn meinen Anbot hafte ich mit dem beilie«
genden Vadium per 32 st.

Laibach am . . . . 1891.
(Eigenhändige leserliche Unterschrift mit Angabe

des Charakters und der Wohnung.)
V o n Außen.

(Nebst der Adresse an die k. k. Finanz'
direction in Laibach und Bezeichnung beS Va»
oiums:)

Offert für das ebenerdige, rechtsseitige Ge-
schäftslocale un Aerarialhause Nr. 6 am Rain
in Laibach.

(4355) 3 - 1 Nr. 21.5217

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass laut Erlasses des hohen l. l. Handelsmini«
steriums vom 22. September l . I . . g. 35.788,
das Postrittgcld für das Winterfemester 1891/92
für das Küstenland, und zwar für ExtraPosten
und Separateilsahrten mit einem Gulden 12Kreu»
zer dann für Aerarialritte mit 93 Kreuzer;
ferner für Kram für ExtraPosten und Separat-
Eilfahrten mit einem Gulden 8 Kreuzer und
für Aerarialritte mit 90 Kreuzer per Pferd und
Myriameter festgesetzt wurde.

Trieft, den 1. October 1891.
K. l . Post- und TelegrllpheN'Directiou.

(4359) 3—1
Fehlstelle.

An der einclasstgcn Volksschule in Eben»
t h a l wird die Lehrstelle mit dem Iahresgehalte
von 450 fl., Fuuctionszulagc 30 fl. und freiem
Quartier zur definitiven Besehung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n 14 Tagen

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gollschce, am 3ten

October 1691.

(4370) 3 - 1 g. 684 V. Sch. R.
Lehrstelle.

An der zweiclassigen Volksschule zu M i t «
t e r d o r f in der Mochein ist die zweite Lehrstelle
mit den Bezügen der vierten Gehaltsclassc uud
freier Naturalwohnung definitiv oder provisorisch
sogleich zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Dienstwege bis zum

18. October d. I .
hieramts zu überreichen.

K. k. Vezirlsschulrath Radmannsdorf, am
3. October 1891.

( 4 3 6 3 ^ 3 ^ Nr. 876 V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule iu S a n c t

M i c h a e l bei St. Peter ist die Lehrstelle mit
den Bezügen der dritten Gehaltsclasse, der
Fnnctionszulage jährlicher 30 fl. und dem
Genusse einer Naturalwohnung definitiv oder
provisorisch zu besetzen.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Dienst«
wege bis zum

26. October b. I .
hieramts zu überreichen.

K. k. Nezirlsschulrath Adelsberg, am 3ten
October 1691.

(4371) I . 14.536 «x 1891.

Kundmachung.
Das «lit der hierortigen Kundmachung vom

19. September 1691, Z. 13.512, bekannt gegebene
jährliche Abfindungspauschale inbetreff der Ver-
zehrungsstcucr von W?in, Weinmost, Obstmost
und Fleisch für das Jahr 1892, eventuell für
die Jahre 1893 und 1894, wird infolge ein»
gelangten Pachwffertcs für den Bezirk Groß«
laschitz auf 4332 ft. erhöht.

K. l. Finlluzbirection.
Laibach am 7. October 1891.

St. 14.636 ex 1891.
Razglasilo.

S tukajšnjim oznanilom z dne 19. sep-
tembra 1891, St. 13.512, objavljena letna
odkupnina glede vžitninskega davka od vina,
vinskega in sadnega tnoäta in mesa za
leto 1892, pogojno tudi za leti 1893 in 1894,
se poviäa vsled vložene zakupne ponudbe
za okraj Völlke Laiiöo na 4332 gold.

C. kr. flnančno ravnateljstvo.
V Ljubljani doe 7. oktobra 1891.

der VIII. Rangsclasse bei dem », l. ^ AfM
in Leibnitz, eventuell bci einem aM

Gesuche bis <. , iLlU
längstens 1. November M

^^^^d ic la l -Mla l .M. i«

in Müttnik. und Josef F'rst' 5 Msel^^
in Stein, derzeit unbekannten
werdrn ausgefordert

b i n n e n 14 Tag«" ^

die Erwcrbsteuerschuld per 6 f l ^ ^ B ^ .
weise 4 fl. 35 kr. bei dem .>' , h r c ^
Stein zu begleichen, wibr'gen as K ^ ^
berechtigungcn von Amtsw^n 9 ^
würden. . .Halt Stt>"'

K. l. BezirlslMlPtmanlya)"

25. September I M ^ ^ ^ ^ ^ M

(4369) 3 - 1 . „ . .,<

Auf Grünt der
,. k. Ministeriums für E u M s ^ g !°"
vom 26. September 1891, 9- ^ s ^
hiemit vom StudienlHre/«'/ ĉ - ^
Staatsstipendien für H""s l ,U< z"'
chirurgischen Studien an de l. 9̂8 !>̂
Graz in, I°hresbetr°ge v°« ^
Wiederbcsehunq ausaeschric '̂ ^ °e .z,

Auf diese Stipenb.en h H ^
Nischen Sprache l " " d ' « , H :gi,«e « > '
welche sich den m e d ' " " ^ ^ ' ^ ^
an der k. l. Universität "....legcM"' ^
sich mittels dem G r s u c h ^
ihrer Minderjähngke't «"" ses z « l " > ^
Vertreter auszustellenden M v M ^ . „ ° ^
einer fünfjährigen P r « „" arssH ^
Icit der erlangten Vcfäh'liM"^^,^j'
zwar in der Regel a.,ß" dcr ^^ .^
verpflichten. Stipends, i"'^,

Bewerber um d'cft v ^ ^^ ^ ^
mit dem
Nachwcisunaen über « l " ' , ^ s"ss, H
stanbene Kuhpockeni>npf"Ng. ,jbc °^F

leugnisse. dann ^ Z' ^ i s ^ ^
herigen Fortgang ",.d"« „tms d" ^°"
Studien und über d'e«"'" Oc«e
Sprache belegten Ge >'A
gesetzten Dccanateö tns M ^ 1

5. November

anher zu überreichen. ^ M>-

Un)eiaeblatt .
(4343) 3—2 8l. 7378.

^k«6^ulu ^art,inu lioiiovll^'u i/
Kkkuvea ü!. 14 im6nu^6 «6 nkrbnikoin
808pocl Î eopolci lian^l v Uhtliki l,6l-
»6 mu vrvüi 06I0K 7. äns 4. 86pt6lnl)ra
1891, ät. 6862, po kalerem 86 6̂ 6o-
Inöil cläli 2U eli^ekulivno (.knilev na

12. o k t u b r ä 1 8 9 1 . l.
l^. kr. okr^lia 8o6iäö6 v tVlslliki äns

24. 86pt6mbra 1891.

(4312) 3—1 Nr. 8290.

Freiwilliger Hausverlaus.
Vom t. l. Lalidesgerichte Laibach wird

über Ansuchen dcs Dr. Ant. Ritter von
Schöppl als Curator des Nlbin Sloga
von Laibach die freiwillige Feilbietung
der dem letzteren gehörigen Realitäten-
Hälfte C i n l ^ c Zahl 41 der Catastral-
gemeinde Kapuziner-Vorstadt Hs.C.-Nr. 6
in der Franciöcanergasse auf den

2 6. O c t o b e r 1 8 9 1 ,
vormittags 11 Uhr, hiergcrichts (Sit-
ticherhof, I I . Stock) angeordnet, und wird
dichlbe um den Betrag von 9000 fl.
ausgerufen und nicht unler demfelben
h'ntangegchen w,rden.
k m ^ " ^ ^ ! b°« H°"s versicherte« Eläu«

Der Grundbuchsextract und die Lici-
tationöbrdiiignisse, nach welchm letzteren

insbesondere ein 10°/„ Vadium zu er-
legen und der «ach Abschlag haften blei«
bender Tabularschulden per 3550 fi. sich
ergebende Meistbolsrest binnen 8 Tagen
nach bekanntgegebener Ratification zu
bezahlen sein wird, erliegen hiergenchts.
die Bedingnifse auch in der Advocaturs-
kanzlei des Dr. v. Schöppl zur Einsicht.

Laibach am 29. September 1891.

(4320) 3—3 gt. 19.118.

<ü. kr. 2kl M63to Mötz. oKrllM0 80-
cliäöe v l^udl^ani >̂6 na proön^o ^l»r-
kota ^Ersnöeviöa i^ Drags äovolilo
2a iiülorjan^6 ter^alvo v xn68ku 38 80lä.
8 prip. ixviöilna procia^a ^ranoolu
86rn6l<l2 i/ ^poän^in ^lalnti^nov Ia8tnik,
»uäno na 1916 8^^- C6n^6nin NLpl-6-
maMvin P0868t6v vlu2ni 5t,. 81 in 128
2SmlMli6 kn̂ >86 Kala«tra1n6 odöink
(iam6!^n6 pocl preäloisnilni p o ^ i ucl-
reäilo na äan

10. 0Kto b r a in na clan

11. n o v L m b r a 1 8 9 1 . I.,

V8akikrlU 0b 10. uri clopolcins pri tem
8o6iäöi 8 pri^lavknm, 6a «6 bo^s t.0
P0368IV0 pri prvsm rollu I<? xa ali
naä Cessna vr66n0.-^u, pri 6ru^«n
pa tu6i poci n̂ 0 a^daio.

l ' o ^ i , csnilni /iipi«nik in ixp>86k
ix xmnIMKy ki^i^k 0«llin^0 pri «0-
üigöi /.kl pro^lE^.

V l^ud^ani (wo 13. »epl. 1801.

(4342) 3—2 öl. 7192.
Ü U X A l t t 8 .

I)N6 17. o k t o b r a 1891. l.
6ap0l6n6 06 11. 60 12. «re vi^ila 86
doĉ L pri win «0<̂ i8öi äruj;a 6ll86ku-
livn» clla .̂ba ^ni l(0»t.(il^ ix lirmaöino
»t6v. 9 lantnkyÄ, «nana na 1567 ^ulci.
cen t̂insga xLmljiäöa vloZna öt.6v. 391
Kata8traln6 odöins Ornsöics 8 pupr^ä-
njim pri8tavk0m.

0. kr. okrajno 806izü6 v Uetliki 6nv
17. 86ptsmdra 1691.

(4209) 3—2 ät. 19.863.

6. kr. xa M68l0 clßlßjf. okrajno 30-
6i»ö6 v ^ul)l^lini naxnanja:

li«r k prvi 8 tuno6nim 06I0KUM 2
cine 20. ^ulija 1891, »!. 14.833, v i/vr-
l̂ üni 2ii<^6vi ^6r6 l^lruln ix Vtirnl^yn (p0
6r. 8^0lu) proti k'raneotu (^rumu 12
Verdien xaracli 220 ^olll- -̂ » ^. na
6an 16. 86plc:mdla 1891 (wloößni ix-
vr.i-ilni llruxki k'ran^oUi (irumn la8t-
nin, 80än0 na 4857 ßnlcl. 06n^6nili
26ml̂ i8ö vloiin« ät. 50. 51, 52 in '/3
vlo5ns 5t«v. 130 Kula»tr»ln6 nböin«
V6rl)!^6nj6 kupoa ni Kilo, «6 docl6 2
nxirum na lu«oc!ni ocilok in oküc: x än6
20. ^uli^a 1891, 8t. 14.833, vröila 6nk

17. o k t o b r » 1 8 9 1 . !.

8 ps-i8<avk0!n imßnovank^H o6loka
druzza ixvr^ilna äraxda.

V l.iuküani llny 18. ««uf. 1891.

(4218) «-2 »,.Mß^!

El«. NealWeH.,«/

gehörigen, a . ' H l a g e Z ^ ' ' ' ' ^ /schätzten Real.tat E l ^
stralqemeinde Z ^ " ' satzl"'̂ "'
znici'Feilbiet'mas^M

die erste auf d " ^ l
30. 5>cl"

i,de«m»l °°rmM°^ Wh-» z. »>>

worden, da« °>e ^ ^ , , „ ,<, ,̂

,..,../ dem!e,d°« b" < ,

i,.»b°!°ndkr° M "««i,- .',< '̂

,°«i° da« ^ H M < . , , < j < ^

gerichtliche» W » ' ' « ° I ^

»m 2«, 3"» 'U"
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 n St. 6625.
. Oklic.

SeSlva F p i n n V a v 1 Z V r 8 i I n a P r O d a J a P°"
v«pesna S U p a n a o s l a l a brez-
^•julijiijnf v s l e d odloka z dne

i« ' ž l - 5275, poduzeta dne* * t t o b r ! 1 8 9 L I -
C k r ' ' a Pfoiaja tega poseslva

^ • n S T i S i ' H e v Radoljici

( « 5 ) ^ f — — — .
Oklie 6617'

V ' ' ' * & ! C' kr- ä<*d™ sodnija

S % i, A ', S l e v- 7 2 9 « . J»»eza
^»ika r„' .°WoCiö, udovelega po-

,Ke ' e v, eT? r j a ' b l a z n i m "Poznala

^ » b r a T a a , 8 0 * 9 ^ v Loüi dne

teSiT^r^:k > 3 la?"""UNg.
7 do^nze z ^ d"«gerichtl,cheu
3 den THAugust 1891. Z. 6036,

! < dichte " M ^
N ^ j H , , ^ . Maria Gradiöek
h l > r '"'Peter Gradiseksemlir

R ? ' Hel n??°"" Z"jc. geborene
H"hiaz?° I " M c von Vertace

'"A""' hi m i ^ben und Rechts-
> ' ^ > g ^ dass ihnen
s' ^ i e ^ " R ^ ^derexecu-

l ' ^ E V r I , , ^ N e a l i < ä t des Lucas

'>l ^ L u c a z K°^"gemeinde Ko-

l ' «» '»««^""belanntm Necht«.
»>> ° 'm N "^" «i„n,,.,

3 > « ! „ °"" " ' " °̂"k« « A»,e.

1 l3!v^Uno Ka h i v a l i ^
i n o Prodnjo po-

sestva vložna št. 47 katastralne ob-
čine Konj pcto. 250 gold, s pr. postavil
se je izvršencu Gregoriju Skubicu v
njega zastopanje o tej izvršilni reči
Miha Cirar, župan iz Cirkuš, kura-
torjem ad actum.

To se naznanja izvršencu v svrho,
da si izbere in naznani druzega za-
stopnika, inače se bode izvršilo s
postavljenim kuralorjem nadaljevalo.

Ob enem se neznanim pravnim
nastopnikom (abularne upnice Kata-
rine Kerhlikar iz Dobrave opominja,
da se jim je postavil v njih zasto-
panje pri izvršilni prodaji imenova-
nega posestva gospod Luka Svetec,
c. kr. notar v Litiji, kuratorjem ad
actum.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
27. septembra 1891.

(4210) ."i—8 Nr. 19.939.

Betanntmachung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit diesgerichtlichem

Bescheide vom 19. I n l i 1891, Z. 14.723,
in der Executionssache der l. k. Finanz,
procuratnr für Krain (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars) gegen Simon Zajc
von Sanct Jakob an der Save auf den
16. September 1891 angeordneten ersten
executive« Feilbietung der dem Execute«
gehörigen, gerichtlich auf 2482 f l. ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 196 der
Catastralgemeinde Podgorica lein Kauf-
lustiger erschienen ist, wird mit dem An-
hange des Bescheides vom 19. Ju l i 1891.
Z. 14.723, am

17. O c t o b e r 1 8 9 1
M zweiten executive« Feilbietung ge-
schritten werden.

Laibach, den 18. September 1891.

(4186) 3—3 Nr. 1931.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
des J o h a n n O l i f c i c au« Trieft.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu-
malltl wird den unbekannt wo befindlichen
Erben des Johann Olifcic aus Trieft
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der k. ' l . Notar Ruprecht Bezel
in Ncumarltl die Klag^ 6s pra68. 24sten
September 1891, Z. 1931. M o . 36 fl.
65 kr. s. A. eingebracht und es ist hier-
über zur mündlichen Verhandlung im
Bagatellverfahren die Tagsahung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 9 1 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selben vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu derm
Verlretuug und auf deren Gefahr und
Kosten den H'rrn Anton Schelcsnikcr von
Neumarkll als Curator aä ae! um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, dass sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestMeu Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts
ordnuug verhandelt werden wird und die
Getlagtrn. welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Haud zu geben, sich die
aus einer Vcrsä'mnung entstehenden Folgen
selbst beizum'sscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarkll, am
24. September 1891^

(4173) 3 ^ 3 Nr. 5786.

Executive Feilbictung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

„embl wird zur Vornähme, drr cxccutwen
Feilbirtung der dem Mi lo Slarasmic
jlin. von Krasinc Nr. 12 gehörigen. auf
105 sl. geschabten Realitäten Einlag n
ZZ. 352 ,md 354 der Calastralgl'mrlilde
Weidendorf s>nmnt dem a»f 3 f l . geschätz-
ten geschlichen Zngehör die Tagsahnng
anf den

4. N o v r n , ber 1 8 9 1 .
vormittags 10 Uhr. hierqcrichts mit dem
Veifahc bestimmt, d^ö l>ei d,,sell'e!l »ur

ein das Ueberbot per 60 fl. übersteigen-
des Anbot angenommen werden wird.

Kauflustige haben an diesem Tage
um 10 Uhr vormittags hiergerichtsZzu
erscheinen.

Tschernembl am 29. J u l i 1691.

( 4 2 0 8 s 3 ^ 3 Nr. 18.706.

Reassumierunst exec.
Nealitäten-Velsteigcrmll,.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasfe die executive Versteigeruug der
dem Franz Sirnik von Untergamling
Nr. 30 gehörigen, gerichtlich auf 1935 fl.
geschätzten Realität in der Grundbuchs-
Einlage Zahl 81 der Catastralgemeinde
Gamling sammt lunäus in^ruclu« im
Reasfumierungswege neuerlich bewilligt
und hiezu zwei Feilbietnnas-Taa.scchuna.en.
und zwar die erste auf den

2 8. O c t o b e r
und die zweite auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtölanzlei (Deutsches Haus) mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.«deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. September 1891.

^ 2 0 6 ) ^ 3 Nr7Ä).216.
Edict.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach werden alle diejenigen, welche
auf die bei der Realität des Johann
Iancht von Pece Nr. 5 in der Grund-
buchs-Einlage Zahl 187 der Catastral.
gemeinde Pöndorf auf Grund des Ueber-
gabsuertrages vom 9. Februar 1822 für
Maria. Agnes, Ursula, Helena, Johann,
Martin. Michael und Georg Ian^iö, für
jeden ü per 55 fl. C M . s. A.. hastenden
Forderungen irgendwelche Ansprüche zu
erheben haben, aufgefordert, dieselben bis

zum 1. N o v e m b e r 1 8 9 2
so gewiss nachzuweisen, widrigens nach
Ablanf dieser Frist über Nnslichen die
Löschung obiger Forderungen bewilligt
werden wirb.

Laibach am 22. September 1891.

( 4 1 6 ^ 3 ^ 3 Nr. 6972.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Oottschee die executive Verstei«
gerulig der der Maria Ruppe von Unterlag
Nr 6 gehörigen, gerichtlich auf 605 fl.
aeschätzten Realitäten Einlage Z. 6 »6
Unterlag bew'Uigt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar d,e erste

auf den ^ . <.
' 2 1 . O c t o b e r

und die zweite auf den
25. N o v e m b e r 1 8 9 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
anqcordnet worden, dass die Pfandlralltat
bei der ersten Fcilbietullg nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselmn hinlangegebcn

werden wird.
Die Licitations-Nedingn'sst. wornach

insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
«ubote ein 10"/« Vadium zu Handen
der Licilalions Commission zu erlegen hat,
sowie das Schahuugs-Protokoll und der
Ornndbuchs-Extract können in der dies-
ge.ichllichcn Registratur eingesehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Outtschce. am 10kn
August 1891.

(4145) Z—Z Nr. 3080.

Reafsumiernng
executiver Feilbietungen.

I n der Executionisache der krainischen
Sparcasse (durch Dr. v. Schrey) werden
wegen 420 si. s. A. die executiven Feil-
bietungen der Realität des Josef Groznik
von Selo Nr. 5, «ub Einlage Nr. 12 der
Catastralgemeinde Dobrawa. im Reafsu-
mierungswege auf den

19. N o v e m b e r und auf den
17. D e c e m b e r 1 8 9 1 ,

vormittags um 11 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 26sten
August 1891.

(4147) 3 - 3 Nr. 3121.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Assecuranz»

Gesellschuft «Frauco-Hongroise» in Graz
die executive Versteigerung der dem Johann
Marincic gehörigen, gerichtlich auf 500 fi.
geschätzten Realität Einlage Z. 121 der
Catastralgemeinde Praprece bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. N o v e m b e r

und die zweite auf den

17. D e c e m b e r 1 8 9 1 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, im Amts«
gebäude in Sittich mit dem Anhange an»
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 30sten
August 1691.

(4163) 3—3 Nr. 7880.
Erinnerung

an J o h a n n M a n t e l von Reinthal,
beziehungsweise dessen Erben und Nach«

folger.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oottschee
wird dem Johann Mantel von Reinthal,
beziehungsweise dessen Erben und Nach«
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Magdalena Kösel von Rain die Klage
66 prä6«. 31. August 1891, g. 7880,
pclo. Löschung Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 9 1 ,

9 Uhr vormittags, Hiergerichte angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr lind Kosten den Herrn
Anton Lovec von Gottschee als Curator
8,6 llclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dcm auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
uud die Geklagten. welchen rs ür>na.rnz
freisteht, ihre Rechtöbehelse auch dm
benannten Curator an die Hand n
gfben, sich die aus m,er Virabsäumun,
entstehenden Folgen seihst beizumesse
haben werden.

K. l.Bczklsa/richt Gotischer, am 2!e
September 1891.
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Ein junget Mädohen, der deutschen
und der slovenischen Sprache mächtig,
wünscht als

Ladenmädchen
in irgend einem Geschäfte unterzukommen,
am liebsten auswärts. Adresse in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (4357) 2—2

SHris,
im Koohen, Bügeln sowie Wasohen
sehr tüchtig und verlässlich, mit guten Zeug-
nissen, empfiehlt Imtitut Flux (Trafik)
am Rain Nr. 6. (4872)

tKirchner & Co.
Maschinen - Fabrik

Leipzig- seiierüaüsen.
Filiale W i e n I.

Sp«o«alität: (4252)

!»lib«irb«itaDgimuchli!U,

Bei

Karl Till
in Laibach

Spitalgasse Nr. 10

alle SciiBpisto
zum Schreiben, Zeichnen, Malen

für sämmtliche Lehr-
anstalten nach Angabe der

Herren Professoren.
Zeichenblocs, Reisszeuge

in grosser Auswahl.
(22H2) 2(J—19

r Abtaue für Handel i t Influstrie
in Graz.

Abiturienten - Curs.
Einjähriger kaufmännischer Cursus für Absolventen von Mittelschulen,

die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleichzeitig mit
Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.

Ausführliche Prospecte ertheilt (2948) 6—6
die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.

A. E. v. Sohmld.

A Knser's TllUlilllnpfiajter ZMffKWßP >
» kW ^cher und schnell malend«« ^ I » ^ > « ^ ! ^ .^ - Z V V " V . ̂ ^, ^W

^ M M whlen. F«lc» und alle , / v ^ H > ^ ^ . . ^ ^ » ^ ^ ^ ^ . 2 ^ . ^ > n W

Vorletzte WocheJ Grosse Prager Lotterie. | Vorletzte Woche.
Hlara-ipttreffer ^) 21

100.000 fl., 50.000 fl.
m"^mmm^ " " " " " l Empsielilt r ^ " " „
Î oseal fl. I jr. c. Mayer. I Losealfl.

J. Purgleitners Apotheke in Graf:
S f o i r i a n V l A I * T T i * n i l f O r a a f f 1 flasch« 68 kr., «egen Hu8te";,&|ir'! iWfi-
o i e i r i s c n e r xkrau ierBa i i ; , UII(1 jJrui,tweh, HO* 40 jahm. hB*"lgW. »** *
X T o l i r - a - v r i t n n ttUB untorphosphoriffsaurern Kalk, liiiifleriinRamittel s"r 'vi.jcho l " 1,«y,1
• tVa. l l f c .ByX U p krank» fknochnniitllrkniulog Mittol ssir schwache Kinder), i ' ^ y,Moh«'" .

Dr. Wuchta's Kräutersalbe, ;a;r«iS!?'«S \£»^^^
Englhofers Muskel- und Nerven-Essenz, .'»••»»'"̂

Krilutoru borcitetn Kinrolbuuff. i »komn>»n otitLi) lH
Alle diose Artikol nind in den meinten Apotlmken dor Monarchie «u « « (l»'"'

LKriouger gogon Nachnahmo bezogon wordmi. .* I

Depot In Wien: J.Weie, Mohren-Apotheke, I , T n c h l a ^ ^ ^ ^ ^

.fiüiSü^üüü^üüüSi^^tS
[r=| Gefertigte erlaubt sich dem P. T. Publicum bekannt z" &e e"' | |
p{ sie mit 1. Ootober den w

I Unterriebt und die Conversation
I in der italienischen Sprache j
(nil begonnen hat. . ^ujjr v ° a |:

iLtn Weitere Ausnahmen finden t ä g l i o h v o n 10 bl« ** 0ftfl«« fe
rfnjj mittags und von halb 1 bl« 4 Uhr nachmittag« lut K
|j=j SohellenburggaBse Nr. 6, I. Stook links, statt. ^

m Marianna ChiossJJ^

Fahrordnung der k. k. Staatslmh"
vom 1 . October 1881 ab. ^ ^ - - - ^ ^ !

_ — , , ^ ^ , , , ? , « ftz>

" . 7 . " ^ . 7 1 ^ ^ " S t a t i o n e n ^ a b - d ^ - - -
f r ü h m i t t ag» nachm. n a l y w - ! ^ ^ - - ^ ^

9'4ö 7'ii
6 30 1 1 5 0 4 22 ab Laibach S.-B. . an ^ b s 9 41 ! ?li
6 38 11-55 4 30 LaibachSt. 'B.. ^ ' ^ ! 1 ^ ?<̂
6 48 12 05 4 41 ^ Vizmarje , , , t 4-4^ g-iß ^
7-01 12 17 4 53 ? Zwischenwässcru b 4 ' ^ gOs ^
7 15 12-31 5 07 I Vischoslact . . . . ? 4 ' w g.^ß gS
7-30 12-46 5 23 Krainbur« . . . . 4 ' w g.40 g^
7 36 12 52 5-30 S l . Iodoci H . . . ^ '54 g.Z6 ! ^
7-51 1 07 5 45 Poduart-Kropp. ^ ' " 8 ' ^ ^
7 58 1-14 5 52 Ototsche H 3'33 g.l)S ß^
8 1 1 1 2 7 6 0 5 RadmannsdorsH ^ f X ? ' ^ >sz
8>21 1 3 ? 6 16 Lecs-Vcldes . . . 3 " ? ' ^ ^
8-32 1 4 8 6 27 ScheramntzH... 2 ^ ? B b^
8 41 1 5 7 6 37 Iauerburg " . . . ß'5 7̂  H
8-51 2 06 6 48 Asslinss 2 " 7 05 ^ '
9 10 2 24 7 0 6 l UciMnfcld . . . . f ^ ß-.^
9 32 2-46 7 28 U Kronau /, 1 " " .. ^

s Ratschach. ß ^ S ' U ! 3^
9 - 4 7 3 0 1 7 43 Weifzcnfels . . ^ - 6 ^ , <

10 03 3 1 6 7 59 an T a r v i s ab ^ «»«"' l ^
von«. ^.Z7 H»>'

- - - - ' - ^ - ' - . Vi l lach S . . « . . » ^ ' ^ S . " ' ^

^ ' " ^ '' . ' ° E t a t i o n e n .benbe 1- - -^s .,«0
nachm. abend« ftüh " ! ! ^ - - - ^ ^ ^ l «

^,—'— z ^- -^ - - - - - -^ g.go l^
2 10 7 1 0 7 30 ab «aibach St.. B. (Z3) an ^ ' ^ g i4 ^
2 2 7 , 7 27 7 4? ^ Tschernutjch H «.54 W lZ
2-47 7-47 8 07 V Ter,ew ^ ^ ^ ß ^ ^

i 3 03 8-03 8 23 I Domschale ? ^ 3 ^ ^ ,zl>
! 3 19 8-19 8 39 V Imse-Manusb... . ^ ^ ?« . H j l
! 3 2 5 6 2 5 8 4 5 ' Homez H " ^.H ^ ^ < ^

3 40 8 4 0 9 00 an Stein ab " ^ - ^ " ^ ^

DITMAR-LAMPP
^ ^ in unerreicht grösster Auswahl für alle Beleuchtungszwecke, ^
^ k erzielen bei relativ sehr geringem Petroleumverbrauche die stärkste LeuchtK

Brenner von 4 bis 157 Kerzen Lichtstärke! pf
TISCHLAMPEN HÄNGELAMPEN W A N D L A ^

LUSTER AMPELN
LATERNEN

SÄULEN-LAMPEN mit Spitzen-Schirmen ST ANDER - LAMPEN^

JLDITMAR, k. k. priv. LAMPEN - FABRIK inWlEN^>>
gitmar-Lampen hält jedes renommierte Lampengeschäft am L a g e r ^ ^ ^ * ^

Dru<» und « e r l a l , vnn I q . u. lr<«>i »may, H, ̂ r l». Naml'crss.


